
Neugeborenen Hörscreening 
  

Alle Neugeborenen vor Entlassung (optimal nach 36 Stunden) 
 

 



Alle Risikokinder 
 

• Familiäre Hörstörungen (z.B. gehörlos)  
• Intensivstation >48h 
• Prä-/postnatale Infektionen (z.B. Toxoplasmose, CMV, Röteln, Herpes, bakterielle 

Infektionen) 
• Therapie mit Antibiotika (Aminoglykoside) oder anderen ototoxischen Medikamenten  
• Kritische Hyperbilirubinämie 
• Fehlbildungen des Kopfes (z.B. Gaumenspalte, Ohranhängsel) 
• Syndrome mit assoziierter Hörstörung (z.B. Trisomie 21, CHARGE, Waardenburg Syndrom)  

                              
 

vor Entlassung oder Verlegung 
 

 
 

 


